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Zugestellt durch Post.at

Wolfsbach, am 11. September 2013

Amtliche Nachrichten
Nr. 11/2013

Die Gemeindewahlbehörde hat für die Durchführung der Nationalratswahl am 29. September 2013 in unserer 
Gemeinde folgende Verfügung getroffen:

Das Gemeindegebiet wird in drei Wahlsprengel eingeteilt.
Die Gemeindewahlbehörde ist zugleich Sprengelwahlbehörde 1.
Wahlzeit:  08.00  bis  13.00 Uhr 
Wahllokale:
Wahlsprengel 1: KG WOLFSBACH
   Gemeindezentrum Wolfsbach, Kirchenstraße 2
Wahlsprengel 2: KG. MEILERSDORF  
   Alte Gemeinde - ehemaliges Bürgerservicebüro, Kirchenstraße 17
Wahlsprengel 3: KG. BUBENDORF  
   Gasthaus Zatl Susanne, Vitusstraße 1
Verbotszone: 
30 m im Umkreis der Gebäude, in denen die Wahllokale untergebracht sind. 
Die Gemeindewahlbehörde bzw. Sprengelwahlbehörde 1 ist zugleich Wahllokal für die Stimmwahlkartenwähler.

Wahlservice zur Nationalratswahl 2013

Um für das Jahr 2014 wieder einen Veranstaltungskalender erstellen zu können, ersuchen wir Sie, uns Ihre
Termine mit Ort und Zeit der Veranstaltung schriftlich bis zum 27. September 2013 bekannt zu geben und auf der
Homepage unter www.wolfsbach.gv.at/Veranstaltungen einzutragen. Die Eintragung bzw. schriftliche Meldung
ersetzt nicht die Anmeldung gemäß Veranstaltungsgesetz!

Veranstaltungskalender 2014 - Erinnerung

Nun ist die Zeit wieder gekommen, in der es am Morgen lange dunkel ist und am Abend frühzeitig wieder zu dämmern 
beginnt. Für Fußgänger die entlang von Straßen unterwegs sind, ist es nun besonders wichtig sich richtig zu kleiden 
(Warnweste, Lampe, Refl ektoren…) um von den Autofahren auch rechtzeitig gesehen zu werden. Insbesondere bei 
Ihren Kindern sollten Sie darauf achten, genügend Refl ektoren an der Kleidung zu platzieren, damit sie sicher ihren 
Schulweg antreten können.

Auch für Spaziergänger, Walker und Jogger, die meist am Abend unterwegs sind, ist helle Kleidung und/oder 
refl ektierende Kleidung ein Muss um sicher unterwegs zu sein.
Nur durch passende Kleidung und Schutzmaßnahmen können andere Verkehrsteilnehmer am Straßenrand 
gehende Personen rechtzeitig sehen und Unfälle werden dadurch vermieden.

Als Fußgänger sicher unterwegs

Gemeindestraße Adersdorf-Bubendorf - Baubeginn: ab 16. September 2013
Laut Auskunft der ÖBB soll die neue Landesstraße Adersdorf – St.Peter (Ersatzstraße Richtung Westen) mit Anfang 
Oktober 2013 fertig werden und somit für den Verkehr freigegeben werden. 

Um auch die Gemeindestraße Adersdorf-Bubendorf (Ersatzstraße Richtung Osten) noch im heurigen Jahr fertigstellen 
zu können,  ist es erforderlich sofort mit dem Bau zu beginnen und diese wird während der Bauarbeiten nicht befahrbar 
sein.

Wir bitten um Verständnis, dass sie in diesen  zwei Wochen nur die längere Umleitungsstrecke (über Giebl) benützen 
können. 



Damenturnen 
mit Yvonne Gartlehner ab 23. September jeden Montag von 19.00-20.00 Uhr. Kosten pro Einheit: € 2,00

Seniorenturnen
 mit Fraisl Regina ab 07. Oktober jeden Montag von 18.00-19.00 Uhr. Kosten pro Einheit: € 2,00 

Turnen im Herbst

Erinnerung Obstbaumaktion 2013
Bestellungen sind bis einschließlich 30. September 2013 möglich!

Die Baumausgabe erfolgt
Ende Oktober 2013 beim Bauhof in Wolfsbach.

(Als zusätzliche Förderung übernimmt die Gemeinde wieder den Transport 
vom Mostviertler Bildungshof bei Amstetten nach Wolfsbach). 

Die Besteller werden über ihren genauen Abholtermin rechtzeitig informiert. 
Die Bezahlung der Bäume erfolgt bar bei der Ausgabe.

 

Informationen zur Obstbaumaktion erhalten Sie im Rundschreiben 10/2013
 und im Regionalmanagement Mostviertel

Sabine Zehetgruber,  07475/533 40 325, 0676/812 20325 oder E-Mail:  sabine.zehetgruber@regionalverband.at   

Oktober
05./06.  Dr. Ernst Derfl er  Seitenstetten   07477/433 110
12./13.  Dr. Albrecht Niel  Seitenstetten   07477/422 02
19./20.  Dr. Fritz Reith   St. Peter/Au   07477/436 950 
25./26.  Dr. Brigitte Panholzer  Wolfsbach   07477/82 30
27.  Dr. Dagmar Schneider  Ertl    07477/201 20
24./25.  Dr. Albrecht Niel  Seitenstetten   07477/422 02
31.  Dr. Ernst Derfl er  Seitenstetten   07477/433 110

November
01.  Dr. Ernst Derfl er  Seitenstetten   07477/433 110 
02./03.  Dr. Roland Groiss  St. Peter/Au   07477/426 06
09./10.  Dr. Paul Böhm   Biberbach   07476/82 00 
16./17.  Dr. Dagmar Schneider  Ertl    07477/201 20
23./24.  Dr. Albrecht Niel  Seitenstetten   07477/422 02
30.  Dr. Fritz Reith   St. Peter/Au   07477/436 950

Dezember
01.  Dr. Fritz Reith   St. Peter/Au   07477/436 950 
07./08.  Dr. Brigitte Panholzer  Wolfsbach   07477/82 30
14./15.  Dr. Albrecht Niel  Seitenstetten   07477/422 02
21./22.  Dr. Roland Groiss  St. Peter/Au   07477/426 06
23./24./25. Dr. Paul Böhm   Biberbach   07476/82 00
26.  Dr. Brigitte Panholzer  Wolfsbach   07477/82 30
28./29.  Dr. Dagmar  Schneider  Ertl    07477/201 20
30./31.  Dr. Ernst Derfl er  Seitenstetten   07477/433 110

Bei nicht Vorliegen eines Dienstplanes ist der Notdienstarzt während der Dienstzeiten immer über
den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren!

Dauer des Bereitschaftsdienstes: Wochenenddienst: Samstag, 7:00 Uhr bis Montag, 7:00 Uhr
Feiertagsdienst: Vortag, 20:00 Uhr bis nächsten Tag, 7:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 4. Quartal 2013

Franz Sturm eh.Franz Sturm eh.
BürgermeisterBürgermeister

Umweltschutz
In der Beilage zu diesen Amtlichen Nachrichten fi nden Sie die Ausgabe Nr. 3/2013 des Forum 
Umwelt-Magazins.



Anzeigen

Gasthof Zatl
Sie wollen zu Hause feiern? Kein Problem!

Wir machen Ihnen Ihr Catering und 
erleichtern Ihnen so, 

mit weniger Arbeit, das Fest gemütlicher zu feiern!
tägl. frische Forellen vom eigenen Teich

07477/8276
0664/9353044

Gasthaus Lazelsberger, St.Peter/Au

Lehrlinge gesucht
für Service und Küche

Tel.: 07477/ 42788
Anschrift: 3352 St.Peter/Au, An der Bahn 50





Produzieren Sie mit einer Photovoltaik-Anlage Ihren eigenen Strom und sparen Sie damit bares Geld. 
Denn ein EVN SonnenKraftwerk am Dach ist nicht nur leistbar, sondern stellt eine lukrative Wertanlage 
dar. Und mit umweltfreundlichem Strom aus Solarenergie tragen Sie auch aktiv zum Klimaschutz bei. 

Auf Basis Ihres Stromverbrauchs erhalten Sie von uns ein maßgeschneidertes Konzept, damit das
EVN SonnenKraftwerk nicht nur auf Ihr Dach, sondern auch zu Ihrem Leben passt. Ganz nach 
unserem Motto: Energie vernünftig nutzen.

Die EVN ist immer für mich da.

Jetzt KLIEN Förderung sichern: 

evn.at/sonnenkraftwerk oder 0800 800 333.

Ganz einfach Energie erzeugen.
Mit dem EVN SonnenKraftwerk.

 
Fotowettbewerb 

„Fruchttragende Obstbäume“ 
 

Wir leben im weltweit größten extensiven Anbaugebiet von 
Mostbirnbäumen. Diese Einzigartigkeit gilt es für künftige 
Generationen zu erhalten. 

Reichen Sie per E-Mail ein Foto von einem fruchttragenden Mostapfel- 

oder Mostbirnbaum auf einer öffentlichen Fläche, einer Streuobstwiese 

oder Baumzeile ein und gewinnen Sie. 

Ihre Einreichung senden Sie bitte mit Name, Adresse der EinreicherIn 

und Angabe des Baumstandortes in den Bezirken Amstetten, Melk, 

Scheibbs sowie der Statutarstadt Waidhofen an der Ybbs bis      

30. September 2013 an regionalmanagement@regionalverband.at.  

Infos erhalten Sie unter www.regionalverband.at oder 

07475/533 40 300 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Preise: 
1.Preis: Gutschein für je einen hochstämmigen Birn- und Apfelbaum inkl. Pflock, 

Verbissschutz und Anbindestrick (einzulösen bei der Obstbaumpflanzaktion 2013 

des Regionalverbandes) sowie je 6 Flaschen Apfel- und Birnensaft  

2. Preis: 1 Keramik-Mostkrug (1,5 Liter) 

3. Preis: 2x Eintritt ins „Mostbirnhaus“ in Ardagger Stift, Gemeinde Ardagger 

4.-10. Preis: Kochbuch „Genussreise Österreich“ 

Alle übrigen EinreicherInnen erhalten ein Exemplar des Buches „Regionen sind 

auch nur Menschen“. 
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Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm

in ganz Österreich 
am Samstag, 5. Oktober 2013, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 

Sirenenprobe

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe

Warnung

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 Minute gleich bleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

15 Sekunden

Achtung! Am 5. Oktober nur Probealarm! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr Partner in Fragen der Sicherheit

3 Minuten gleich bleibender Dauerton


